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Funktion Name Telefon

Co-Präsident Daniel Luck 078 935 36 56

Co-Präsident Mathias Bigler 079 586 07 25

Leiter Finanzen Gian Marco Putzi 079 539 01 47

Leiter SPIKO Daniel Luck 078 935 36 56

Sportchef / Leiter SPOKO Mauro Caflisch 079 927 40 66

Marketing Jonas Hornung 079 686 28 82

Clubredaktor Colin Cuvit 079 517 66 93

Trainer/in 3. Liga Mario Zambaldi 079 223 93 21

Assistent/in 3. Liga Tiago Huber 077 478 76 76

Assistent/in 3. Liga Nick Siegenthaler 077 222 47 07

Trainer/in 4./5. Liga Nicolas Staub 076 348 83 05

Trainer/in 4./5. Liga Massimo Galasso 076 316 54 51

Trainer/in 4./5. Liga Jean Maluvunu 078 863 35 50

Trainer/in Junioren A Benito Stockinger 078 692 55 57

Trainer/in Junioren Ba Daniel Ryffel 076 501 04 13

Trainer/in Junioren Ca Silvan Höchli 077 958 57 18

Assistent/in Junioren Ca Leo Mühlematter 078 935 77 17

Trainer/in Junioren Cb Rémy Coullery 078 403 58 62

Assistent/in Junioren Cb Severin Schär 079 412 71 97

Trainer/in Junioren Da Sergio Cárdenas 079 290 53 35

Assistent/in Junioren Da Andreas Krüger –

Funktion Name Telefon

Trainer/in Junioren Db Michael Steiner 079 592 82 32

Trainer/in Junioren Dc Bernd Schimanski 077 448 40 21

Trainer/in Junioren Ea Alexander Kersten 079 827 04 27

Assistent/in Junioren Ea Maurizio Santoro 077 412 92 19

Trainer/in Junioren Eb Christoph Hunziker 079 396 67 20

Assistent/in Junioren Eb Aurel Lersch 076 371 02 66

Trainer/in Junioren Ec Christoph Hunziker 079 396 67 20

Assistent/in Junioren Ec Gabriel Maluvunu 078 926 77 00

Trainer/in Junioren Ed Nicolas Zimmermann 076 539 24 68

Trainer/in Junioren Fa/b Ingrid Fankhauser 079 510 26 04

Assistent/in Junioren Fa/b Loan Delessert 077 457 95 31

Assistent/in Junioren Fa/b Yannick Frankhauser 079 274 82 68

Trainer/in Junioren Fc/d Philippe Le Moullec 078 842 30 80

Assistent/in Junioren Fc/d Micha Ryffel 079 702 78 89

Trainer/in Junioren Fe/f Daniel Lörch 077 401 23 40

Assistent/in Junioren Fe/f Jörn Äschlimann 79 828 06 83

Trainer/in Junioren Fg/h vakant

Fussballschule Jean Maluvunu 078 863 35 50

Assistent Fussballschule Paavo Zaugg 079 612 40 51

Trainer/in Senioren 30+ Massimo Greco 079 636 78 09

Torhütertrainer/in Nicolas Staub 076 348 83 05

Liebe Leserinnen und Leser
Bere hat aktuell eine Ausstrahlung über die Regions- und Landesgrenzen 
hinaus . Da ich mich seit ein paar Monaten auf Weltreise befinde, halte ich 
mich seit Sommer mit Informationen aus zahlreichen Whatsapp-Chats auf 
dem Laufenden (Funktionärschat, Seniorengeplauder, Chats der Aktiven etc.). 
Und was soll ich sagen: Unser Club macht auch aus der Distanz Freude!

Seien es Impressionen vom legendären Speedy-Cup (S. 4 & 5), Berichte aus den 
Teams (ab S. 11) oder der Auftritt unserer Eb/c-Junioren auf der ganz grossen 
Champions League Bühne  (S. 9). Alles nochmal gesammelt in dieser 
Ausgabe zum Nachlesen!

Das Wissen um die grossartige Stimmung bei Bere wird mir meine Rückkehr in die Schweiz 
erleichtern, auch wenn ich auch mit gemischten Gefühlen auf die Lauf- und Krafttrainings ab 
Januar blicke, die wohl alle Teams erwarten.

Allez Bere und ich wünsch euch schöne und erholsame Festtage!
Colin

FC Wabern (gegründet 1979)

32

Vorwort



Der 37. Speedy-Cup ist passé. Dank dem tatkräfti-
gen Einsatz aller Helfer*innen und der grosszügi-
gen Unterstützung unserer Sponsoren, konnten wir 
auch dieses Jahr den Speedy wie gewohnt durchfüh-
ren. Das Turnier zeichnete sich wie immer durch die 
durchwegs tolle Stimmung aus. Eltern und Zuschau-
er fieberten auf den Rängen mit oder vertrieben 
sich bei Kaffee, Gipfeli und lockeren Gesprächen die 
letzte Müdigkeit, während sich unsere Jüngsten in 
der Halle spannende Duelle lieferten. 

Es ist die Freude der Kinder, die Förderung des Juni-
orenfussballs und die ausgelassene Stimmung, die 
uns jedes Jahr aufs Neue grosse Freude bereitet und 
uns darin bestärkt, auch nächstes Jahr keine Mühen 
zu scheuen, den 38. Speedy-Cup durchzuführen.

Im Namen des FC Wabern bedanken wir uns noch-
mals bei all unseren Sponsoren, Helfer*innen, Trai-
ner*innen, Besucher*innen und Unterstützenden 
– ohne euch wäre das Ganze nicht machbar!

Wir freuen uns auf das nächste Mal! 
Das Speedy-Cup OK
Mäthu, Shane & Mauro

Speedy-Cup 2023
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VW ID.3 Pro 75 Edition, 204 PS, 15.5 kWh/100 km, 0 g CO2/km, Kat. A

Wir bewegen 

Kindheitsträume
Wir bewegen die Fussball-Schweiz

Länggassstrasse 103, 3012 Bern
Tel. 031 301 44 44
www.garage-bizzozero.ch

Schweizer Fussball A-Team und der neue ID.3 präsentieren Nati-Trikot! Kinder-
träume brauchen Vorbilder.
Die neueste Generation von Assistenzsystemen und elektrische Allrad-Perfor-
mance bringen Sie und Ihre  Familie sicher ans Ziel.

Obschon er bereits einige Monate zurückliegt, 
möchten wir es nicht unterlassen, an dieser Stel-
le auch allen zu danken, die Teil vom diesjährigen 
Gurten-Cup waren! Die Ausgabe 2023 war trotz 
Gewitter am Vormittag ein voller Erfolg, gekrönt 
vom Turniersieg der ersten Mannschaft – Gratulati-
on! MERCI allen …

• Junior*innen
• Helfer*innen
• Aktiv- / Seniorenteams & Gegnern
• Und Sponsoren!

Euer Gurten-Cup OK
Shane, Mäthu, Giänu & Jones

Gurten-Cup 2023
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neue
Produkte
im Shop!

FC WABERN
BEKLEIDUNG

Profitiere jetzt von attraktiven
Konditionen auf die BERE-
Kollektion. Alle Infos und den
Link zur Registrierung findest
du unter fcwabern.ch.

Es war einer dieser Momente, die mein Fussbal-
lerherz von Zeit zu Zeit höherschlagen lassen. Ich 
schaue auf mein linkes Handgelenk, 18:27 Uhr. 
Ich schaue in meine rechte Hand: ein Kaltgetränk. 
Dazwischen – beste Sicht auf den Kunstrasen des 
Wankdorfs, wo sich die Spieler von YB und Leipzig 
aufreihen und der Hymne der Champions League 
horchen. Vor den Spielern von YB stehen die sicht-
lich aufgeregten Junior*innen Eb/c des FC Wabern 
– was für ein Highlight in so jungen Jahren. Seit 
Jahren auf der Warteliste, war es endlich soweit 
und wir wurden als Einlauf-Kids aufgeboten! Schon 
viele Wochen vorher war die Nervosität im Team-
Chat und in den Trainings spürbar, die Tage wurden 
sehnsüchtig rückwärtsgezählt …

• «Wann treffen wir uns?»
• «Was müssen wir mitbringen?»
• «Mit welchem Spieler darf ich einlaufen?»

Wabern goes Champions League!
Weil nur 12 Spieler*innen 
(11 mit YB und 1 mit dem 
Schiedsrichter) einlaufen 
konnten, wurden kurzer-
hand für alle «Überzähligen», Begleitpersonen und 
Eltern Tickets gekauft. Ein grosser Sektor wurde 
für uns reserviert, alles angerichtet für das grosse 
Fussballfest. Das Spiel hat nicht enttäuscht und 
um ein Haar hätte es für einen Punkt gereicht. Der 
Stimmung bei den Kids schadete es aber nicht. Die-
se hätten sich wohl gewünscht, dass der Abend 
nie endet. Die Einlauf-Shirts durften auf alle Fälle 
behalten werden und dienen wohl von nun an als 
Schlafanzug für junge Fussballerträume … 

Schön, durfte ich als Präsi bei meinem Ex-Team da-
bei sein … :D  Ich wünsche euch allen frohe Fest-
tage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Euer Präsi
Dani

Weil nur 12 Spieler*innen 
(11 mit YB und 1 mit dem 
Schiedsrichter) einlaufen 
konnten, wurden kurzer-

98 9



Wir freuen uns sehr, euch mitteilen zu können, dass 
der FC Wabern mit med&motion einen neuen Phy-
siopartner hat. Dank dieser Kooperation profitieren 
ab sofort alle FC Wabern Mitglieder*innen von fol-
genden Vorteilen bei den Experten für Physiothera-
pie an der Effingerstrasse in Bern:

• Termine bei Sportphysiotherapeut*innen 
innerhalb von 48 Stunden

• 1 Gratismonat beim Kauf eines Fitness Jahresabo
• 30 % Preisreduktion auf 

Physiotherapie / Massage als Selbstzahler
• Workshops zu Präventions- / Trainingsthemen 

für Coaches & Staff

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit!

Neuer Physiopartner 
des FC Wabern

Zwei Highlights und ein Lowlight
Nach einer ersten Saison in der «Oberländer Grup-
pe» der 3. Liga mit Auf und Abs und einer Schluss-
rangierung auf dem 6. Platz, wurden wir für die 
Saison 2023/24 wieder in dieselbe Gruppe einge-
teilt. Mit neu-alt Trainer Mario an Board, assistiert 
von den beiden letztjährigen Coaches Tiago und 
Nick, nahmen wir uns für die neue Saison vor, in der 
Tabelle nach oben zu klettern. Auf eine intensive 
Sommervorbereitung folgte eine unglückliche Nie-
derlage im Startspiel gegen den FC Weissenstein. 
Danach kamen wir aber gut in die Gänge und konn-
ten in der Meisterschaft vier Siege in Serie verbu-
chen. Die 21 Punkte aus den elf Vorrundenspielen 
entsprechen dem Gezeigten. Drei Punkte möchte 
ich hervorheben:

1. Verletzungshexe: Kaum zu glauben, aber 
wahr. Nebst einem gerissenen Meniskus (weiterhin 
gute Besserung, Capitano), erlitten zum wiederhol-
ten Mal drei (!) Spieler der ersten Mannschaft inner-
halb von einer Saison einen Kreuzbandriss. ;-( Gute 
Besserung Bäsu, Yänni und Domi! Wir freuen uns 
jedes Mal, wenn wir euch trotz eurer Verletzung auf 
der Lerbere begrüssen dürfen.

1. Mannschaft – 3. Liga

2. Defensive: Unsere Defensive entwickelte sich 
in der Hinrunde zu unserem Prunkstück. Sieben Ge-
gentoren in elf Spielen bedeuten drittbester Wert 
aller 3. Ligen der ganzen Schweiz! 

3. Güschekurve: Der vergangene Sommer war 
die Geburtsstunde unserer Fankurve. An sämtlichen 
Heim- und Auswärtsspielen lautstark vor Ort, in-
klusive Banner, Fahnen, Schals und originellen Fan-
gesängen – ihr macht jedes Spiel zu einem Erlebnis 
– weltklasse Jungs!!!

In diesem Sinne, wünsche ich allen eine 
erholsame Winterpause und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Jones, Spieler 1. Mannschaft

1110
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Rückblick Hinrunde
Die erste Hälfte der Saison stand im Zeichen der 
Entwicklung von zwei Mannschaften: 4. Liga und 
5.Liga mit drei neuen Trainern. Die Saison begann 
deshalb nicht mit einer wohlverdienten Sommer-
pause, wie man meinen könnte, sondern gleich mit 
vielen Vorbereitungsspielen und Trainings. Durch 
den Zuzug von neuen Spielern und Nachzug unserer 
Junioren wurden die Mannschaften mit vielen neuen 
Spielern ergänzt, die sich erst an das Niveau des Ak-
tivfussballs gewöhnen mussten. Nach einer guten 
Vorbereitung starteten beide Teams Mitte August 
mit dem Gurten-Cup in die neue Saison. 

4. Liga
Die Meisterschaft begann auswärts gegen den FC 
Länggasse. Wir traten mit vielen jungen, unerfahre-
nen Spielern an und am Ende stand ein 3:0 zu Guns-
ten der Gastgeber auf der Anzeigetafel … leider 
ging es in ähnlichem Stil weiter – zwei weitere Nie-
derlagen folgten. Im vierten Spiel gab es dann end-
lich einen Sieg, doch leider war die Freude nur von 
kurzer Dauer, denn es folgte eine weitere Niederlage 
gegen den Tabellenführer. Doch die Stimmung in der 
Mannschaft blieb gut (abgesehen von den ersten 
Minuten kurz nach den Spielen) und die Vorrunde 
wurde mit zwei Unentschieden und einem Sieg ab-
geschlossen. Nach einigen guten Spielen sind wir 
also zuversichtlich, den Ligaerhalt zu schaffen.

5. Liga
Die Gründung unserer 3. Mannschaft bedeutete, 
dass wir ein komplett neues Team hatten. Durch den 
Zuzug neuer Spieler und Nachzug unserer Junioren, 
verfügen wir aber über eine anständige Kaderbrei-
te und wir haben wahrscheinlich eine der jüngsten 
Mannschaften in der Liga. Der Fokus und unser Ziel 
sind ganz klar, die jungen Spieler zu integrieren und 

2. & 3. Mannschaft – 4. / 5. Liga

jeden einzelnen zu fördern. Dazu möchten wir uns 
in den ersten fünf Plätzen etablieren. Das Ergebnis 
im Winter ist ein sensationeller vierter Tabellenplatz 
nach zehn Spielen!

Fazit
Leider haben wir uns oft selbst geschlagen. Eine 
Zeit lang sah es gut für uns aus. Aber wie oft, wenn 
einiges gegen unseren Plan läuft und uns das nötige 
Glück fehlt, fehlten dann auch die Punkte. Die zahl-
reichen Abwesenheiten führten dazu, dass wir wohl 
kein einziges Wochenende mit der gleichen Aufstel-
lung auflaufen konnten. Am Ende müssen wir uns 
alle selbst hinterfragen und verbessern, dass das 
Niveau und der Einsatz hoch bleiben. Trotz einiger 
unerfreulichen Ergebnisse nehmen wir positive Din-
ge für den zweiten Teil der Saison mit und werden 
versuchen uns zu verbessern.

Massimo Galasso, Nicolas Staub & 
Jean Maluvunu, Trainer 4. / 5. Liga
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Liebe Mitglieder und Fans des FC Wabern

Seit Januar 2022 ist unsere Praxis Orthoplus-Bern (Zentrum für Orthopädie, Handchirurgie 
und Sportverletzungen) Medical Partner des FC Wabern und ich der Mannschaftsarzt. 
Für das Vertrauen bedanke ich mich sehr.

Als wir die Praxis ORTHOplus Bern 2017 gegründet haben, war unser oberstes Ziel eine 
spezialisierte, individuell angepasste Patientenversorgung zu gewährleiten. Unser Wunsch 
war es, ein Zentrum zu gründen, in dem Patienten mit einer Erkrankung oder Verletzung des 
Bewegungsapparates sowie Sportverletzungen versorgt werden.

Durch den Zusammenschluss von fünf erfahrenen Spezialisten können wir nun passend 
zu jedem Gelenk Medizin auf höchstem Niveau und nach dem neuesten Stand der Technik 
«unter einem Dach» anbieten. Gleichzeitig ist es uns ein grosses Anliegen, dass der Patient
von der Erstbesprechung bis zum Abschluss der Behandlung inklusive einer eventuell 
nötigen Operation immer von derselben Ärztin / demselben Arzt betreut wird.

Durch die enge Zusammenarbeit mit den Trainern und der Spieler können so schnellst-
möglich medizinische Probleme erkannt, abgeklärt und behandelt werden. 

Selbst wenn es nötig ist, die Notfallstation der Klinik Permanence aufzusuchen, können sie 
mich als behandelnden Arzt angeben, so dass die Notfallärzte mit mir Kontakt aufnehmen 
können.

Wir bedanken uns für die Zusammenarbeit und stehen allen Spielern, deren Angehörigen 
und Mitgliedern des FC Wabern bei Beschwerden des Bewegungsapparates oder Sport-
verletzungen jederzeit zur Verfügung.

Ihr Andrej Pütz-Henning

+41 31 996 90 90

orthoplus-bern@hin.ch

www.orthoplus-bern.ch Bereits im Sommer nach den ersten Trainingsspie-
len, neu auf Stufe B-Junioren und dies gleich in 
der 1. Stärkeklasse, ist schnell klar geworden, die-
se Herbstrunde wird kein «Zuckerschlecken». Dies 
sollte sich nach Ablauf derer schliesslich auch be-
stätigen. 

Der Blick auf die Zahlen (Punkte und Tore) bietet 
wenig Erbauliches, spricht für sich, verdeutlicht 
zugleich aber auch eine gewisse Chancenlosigkeit, 
denn als «Neulinge» bei den B-Junioren waren wir 
im Durchschnitt zwei Jahre jünger und die körperli-
chen Unterschiede in Bezug auf Kraft, Antrieb und 
Robustheit schlussendlich einfach zu gross. Auch 
wenn die Resultate eine andere Sprache sprechen, 
waren wir in spielerischer Hinsicht aber nur selten 
dominiert worden. 

Zwar unterlegen, haben wir unser Können immer 
wieder aufblitzen lassen. Zudem haben wir trotz 
allem versucht, mit Spielen zum Erfolg zu kommen 
und haben gesehen, wie es gehen könnte und was 

es alles braucht, um zu bestehen. Es ist dies neben 
den angesprochenen körperlichen Unterschieden 
auch das Raumverhalten, das Umschalten, das Vor-
aus- und das Umdenken und natürlich der Umgang 
mit dem Spielgerät, der eine noch wichtigere Rolle 
spielt. Zudem werden Fehler schneller bestraft als 
früher. Von daher geht uns die Arbeit also nicht aus. 

Hoch anzurechnen, und darauf können wir bauen, 
ist die Tatsache, dass die Moral trotz den z. T. klaren 
Niederlagen immer intakt geblieben ist. Klar, die 
Stimmung war gerade nach den Matches oft etwas 
angekratzt und gereizt, trotzdem sind die Junio-
ren in jedem Training in grosser Anzahl erschienen, 
haben immer wieder von Neuem Bereitschaft und 
Enthusiasmus gezeigt und haben sich nicht unter-
kriegen lassen. 

Die Basis für die nächsten Schritte stimmen also. 
Dies macht zuversichtlich und so gehen wir gemein-
sam mit vollem Tatendrang in die nächste, sprich 
2. Saison als B-Junioren. Und zu guter Letzt: Schön 
und erfreulich ist, wenn sich ein Team über einen 
gemeinsam hart erarbeiteten Punkt so freuen kann, 
als hätte es die Meisterschaft gewonnen. 

Daniel Ryffel, Trainer Junioren B

Junior*innen B
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Junior*innen Ca
Ziele erreicht 
doch noch Luft nach oben
Nach den Sommerferien gab es für das neue Ca 
einen Wechsel im Trainerteam. An dieser Stelle ein 
grosses Merci an das abgetretene Trainierquartett 
Marc, Daniel, Thorsten und Jörn! Mit viel Elan star-
teten wir in die kurze Vorbereitung. In dieser ab-
solvierten wir die ersten Trainings und Testspiele 
und hielten eine Mannschaftssitzung ab, in welcher 
wir unsere Verhaltensregeln, Ziele und Ambitionen 
definierten. 

Die wichtigsten Ziele für die Vorrunde
• Abstieg verhindern
• Eine Cuprunde überstehen
• Verschieden Formationen und Spielstile 

erlernen und umsetzen
• Positive Kommunikation auf und neben 

dem Platz

In den drei Testspielen konnten wir einiges auspro-
bieren und versuchten unserer Spieler und Spiele-
rinnen möglichst viele Minuten auf dem Platz zu 
geben. Gleich alle drei möglichen Resultate (Sieg, 
Unentschieden, Niederlage) wurden erzielt, gegen 
Gegner aus drei verschieden Stärkeklassen.

Hinrunde
Der Start in die Hinrunde klappte optimal, mit ei-
nem 7:2 konnten wir einen Derbysieg gegen den 
FC Weissenstein einfahren und uns erste wichtige 
Punkte ergattern. Mit einer grossen Euphorie, ei-
ner vielleicht zu grossen, ging es in die nächsten 
Ligaspiele. Gleich drei Niederlagen folgten und wir 
waren wieder auf dem Boden der Tatsachen ange-
kommen. Trotz guten Phasen in jedem Spiel fehlte 
es an Zuordnung, Kampfgeist über 80 Minuten und 
der nötigen Effizienz. Ein Höhepunkt während die-
ser Niederlagenserie war das Auswärts Cupspiel an 
einem Mittwoch in Grosshöchstetten. Als Favorit 

wurden wir unserer Rolle gerecht und konnten uns 
für die nächste Runde qualifizieren. Der Höhenflug 
im Cup wurde aber gleich eine Runde später vom 
höherklassigen FC Muri-Gümligen gestoppt. In der 
Liga stand aber noch immer das Ziel Klassenerhalt 
an. Irgendwie musterten wir uns als heimstarke 
Mannschaft heraus. Auswärts blieben wir aber die 
ganze Vorrunde punktlos. Zuhause konnten wir die 
nötigen Punkte holen und somit unser sportliches 
Ziel erreichen und dies schon am zweitletzten Spiel-
tag. Gratulation an das ganze Team. Die Winter-
pause steht nun vor der Türe. Nach dem Erreichen 

der Liga- und Cupziele, wollen wir jetzt an unserem 
Spiel arbeiten. Nebst einem Fitnessprogramm wol-
len wir das Team spielerisch weiterentwickeln. Für 
den Abschluss des Jahres steht noch das ein oder 
andere Testspiel an, in welchen wir die Vorrunde mit 
tollen Leistungen ausklingen lassen wollen.

Wir freuen uns schon auf unsere nächsten 
Spiele und Trainings mit euch!

Allez BERE, Euer Trainerteam
Silvan & Leo

16

Aus den MannschaftenAus den Mannschaften



Raiffeisen TWINT 
Kontaktlos bezahlen beim Städtebummel oder auch bei grösseren 
Beträgen? Oder einfach Geldbeträge im privaten Umfeld senden und 
empfangen? Alles möglich! 
Mit der mobilen Bezahl-App der Schweiz bezahlen Sie so einfach 
und schnell wie mit keiner anderen Bezahllösung.

raiffeisen.ch/twint

Raiffeisenbank Schwarzwasser
Köniz | Schwarzenburg | Ueberstorf 
raiffeisen.ch/schwarzwasser
Telefon 031 734 55 55

Jetzt
Raiffeisen

TWINT App

herunterladen.

Junior*innen Da
Hinrunde 23/24
Alles in allem haben wir eine gute bis sehr gute 
(besonders die zweite Hälfte) Hinrunde gespielt, 
bravo! 8 Spiele, 5 Siege und 3 Niederlagen sind 
die Bilanz. Und am Speedy-Cup 2023 hat das Team 
spielerisch begeistert und erst im Finalspiel 0:1 ver-
loren. Es war ein Spiegelbild unserer Hinrunde: Spie-
lerisch überlegen, aber durch nicht zwingende Nie-
derlagen im Cup, in der Meisterschaft und im Final 
des Speedy-Cup, haben wir die Krönung verpasst.

Wobei das Cupspiel nach nur einem Training gegen 
Ostermundigen mit 2:3 verloren ging. Abgesehen 
vom verschlafenen Beginn, konnten wir einen Geg-
ner der 1. Stärkeklasse zweitweise sogar dominie-
ren, so dass sie gegen Ende auf Zeit gespielt haben. 
In der Meisterschaft war die Niederlage gegen Ger-
zensee sicherlich ein Spiel zum vergessen, hingegen 
war das 0:1 gegen Bümpliz von der Intensität her 
unvergesslich und eine unverdiente Niederlage. 
Schliesslich sind wir im Final des Speedy-Cup wohl 
an unserer Favoritenrolle gescheitert.

Insgesamt war es aber eine gute Hinrunde, 
mit noch etwas Luft nach oben für die Rück-
runde!

 Allez Bere, Sergio & Andi
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Für das

Klima, 
die Menschen  

und die

Umwelt
Einfach bestellt, gut gedruckt & pünktlich geliefert. 
So geht Print! 100% umweltfreundlich und nachhaltig.

Inserat_Ensuite_184x125_Klima-Umwelt.indd   1 20.12.21   16:31

luckywood
unique wood design

Nun freuen wir uns auf 
die Wintersaison mit 

zahlreichen Turnieren.

Junior*innen Dc
Die erste Saison mit 6 Punktspielen bei den D-Ju-
nioren liegt hinter uns. Der erste Match führte uns 
nach Schönbühl. Die Aufregung über so viel Neues 
(grösseres Spielfeld, grössere Teams, Schiedsrichter, 
Offside) stand uns allen ins Gesicht geschrieben. Wir 
Trainer waren überrascht, wie gut sich unser Team 
trotzdem geschlagen hat. Nach zwischenzeitlicher 
7:3 Führung verliessen uns gegen Schluss etwas die 
Kräfte und der Spielfluss fehlte zeitweise. Zusätzlich 
haben uns fragwürdige Schiri-Entscheide etwas rat-
los werden lassen und das Spiel endete schliesslich 
7:7 unentschieden. Unser erstes Heimspiel gegen 
den FC Sternenberg ging leider unglücklich verlo-
ren. Trotz drückender Überlegenheit hat uns unsere 
mangelnde Chancenverwertung das Genick gebro-
chen. Hochmotiviert gings dann am folgenden Wo-
chenende zum FC Stettlen 08. Mit einem hohen Sieg 
im Gepäck und spendierter Bratwurst im Magen 
traten wir von dort glücklich die Heimreise an. 

Während den Herbstferien haben wir im kleinen 
Rahmen mit den Daheimgebliebenen trainiert. Als 
Belohnung gab es einen spannenden Match gegen 
den Tabellenführer SCI Esperia mit dem glückliche-
ren Ende für uns. Wir können sehr stolz sein, dem 

Gegner die einzige Niederlage in dieser Runde zuge-
fügt zu haben! Es folgte eine Niederlage gegen den 
FC Bosporus, bevor wir uns schliesslich mit einem 
Kantersieg gegen den FC Goldstern in die Winter-
pause verabschiedeten. Unsere Bilanz mit drei Sie-
gen, zwei Niederlagen und einem Unentschieden 
kann sich durchaus sehen lassen.

Nun freuen wir uns auf die Wintersaison mit zahlrei-
chen Turnieren. Der Speedy-Cup machte hierfür den 
Anfang. Über unser Abschneiden möchten wir nicht 
viele Worte verlieren – es kann nur besser werden! 

Sportliche Grüsse
Flöru und Bernd 
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Seftigenstrasse 225
3084 Wabern
Telefon 031 372 32 42
www.schrankladen.ch

So vielseitig wie Sie, sind  
unsere individuellen  
Schrank- und Möbeldesigns  
– nach Mass.

K. + R. Kipfer

Bau-und Möbelschreinerei

Nesslernstr. 27

Glaserei

3122 Kehrsatz

Tel.: 031 961 12 07

13 Freunde in rot-gelben Trikots 
zeigen, was Teamgeist, Fairplay 

und Spass bedeuten!

Junior*innen Ea
Dreizehn Freunde in rot-gelb 
auf den Plätzen der Region
Engagement, Teamgeist und viel Freude waren die 
ständigen Begleiter der Herbstsaison 23/24. Wir ha-
ben den Rückenwind aus der letzten Saison genutzt 
und den Sprung in die zweite Stärkeklasse gewagt. 
Dieser Schritt hat sich ausgezahlt, das Team kann 
stolz auf die Leistungen sein: 11 Siege, 5 Unent-
schieden und 5 Niederlagen bei den 6:6-Spielen 
kann sich sehen lassen. Für uns Trainer ist vor al-
lem sehr schön zu sehen, dass das Team in den 
letzten Monaten noch weiter zu einer Mannschaft 
zusammengewachsen ist. Samstag für Samstag – 
bei schönem oder auch weniger schönem Wetter – 
stehen «13 Freunde» in ihren rot-gelben Trikots auf 
den Plätzen der Region und zeigen, was Teamgeist, 
Fairplay und Spass bedeuten.  

Aras, David, Jonah, Lias, Mischa, Mehran, Salman, 
Tobia, Vincent, Yann zeigen im Training und den 
Matches tolle Leistungen und auch die neuen Ver-
stärkungen Darian, Nils und Michail – welche vor 
kurzem zu uns gestossen sind – sind super integriert 
und bereichern das Team. 

Ein sportlicher Höhepunkt der Herbstsaison, war un-
ser letztes Turnier im Bremgarten. Die Jungs haben 

super gespielt, gekämpft und am Ende alle Spiele 
gewonnen. Für das Team war dies der perfekte Ab-
schluss der Freiluftsaison und genau der richtige Mo-
tivationsschub für die anstehenden Hallenturniere. 
Wir freuen uns auf die kommenden Spiele und auch 
auf die nächste Frühlingssaison. 

Gekrönt wird der Abschluss dann durch den Mann-
schaftsausflug ins Wankdorf zu den Profis von YB 
im Dezember.  

Bis bald und allez BERE.
Maurizio und Alex
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Besuch des Champions 
League-Spiels zwischen dem 
BSC YB und RB Leipzig

Junior*innen Eb/c
Rückblick Hinrunde 23/24
Mit dem Start in die Saison 23/24 übernahm ich eine 
aufregende, spannende und für mich neue Aufgabe 
als Co-Trainer der Spielerinnen und Spieler des Eb/c, 
an der Seite von Christoph, Gäbu und Aurel und 
blicke auf eine ereignisreiche Hinrunde, mit fantas-
tischen Eindrücken und Erlebnissen zurück. Neben 
der Leidenschaft und dem Enthusiasmus, den die 
Kinder Mal für Mal auf den Trainings- und Match-
platz bringen und dem elterlichen Fan-Support am 
Spielfeldrand, bleiben mir zahlreiche weitere Mo-
mente in Erinnerung.

Einer dieser ganz besonderen Momente war zwei-
fellos der Besuch des Champions League-Spiels 
zwischen dem BSC YB und RB Leipzig, welches wir 
zusammen geniessen durften und einige unserer 
Spieler*innen unter tosendem Applaus und dröh-
nender CL-Hymne an der Seite der Fussballprofis 
einliefen. Auch wenn nicht jedem die Gelegenheit 
zuteil war, als Einlaufkid einmarschieren zu können, 
bin ich mir sicher, dass es für das gesamte Team 
ein unvergessliches Erlebnis war. Ein riesiges, 
herzliches Dankeschön an Dani Luck, der uns 
dieses spezielle Abenteuer ermöglicht hat!

Einer dieser ganz besonderen 
Momente war zweifellos der Besuch 

des Champions League-Spiels 
zwischen dem BSC YB und RB Leipzig.

Als weiteres für mich besonderes Highlight, zeigte 
sich der diesjährige 37. Speedy-Cup. Vor einem 
Jahr noch als Zuschauer auf der Tribüne, erlebte 
ich dieses Mal die Emotionen, den Ärger, die Ent-
täuschung, den Stolz und allem voran die Freude 
und Begeisterung der Kinder für den Fussball aus 
nächster Nähe. Die fantastische Stimmung und 
Leidenschaft auf und neben dem Spielfeld, die wir 
nicht zuletzt der vorzüglichen Organisation und dem 
Engagement der Organisatoren und des Staff des 
FC Wabern zu verdanken haben, inspiriert und be-
geistern uns als Trainer. Es sind solche Momente, die 
uns motivieren, uns dieser Aufgabe mit Einsatz und 
Freude zu widmen!

Fäbu
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Vereine unterstützen. Aus Überzeugung.

Hopp
FC Wabern!

12
0

53
12

Sie machen die Tore. 
Wir bleiben für Ihre  
Versicherungen und  
Vorsorge am Ball.
Patrick Hohler 
Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 031 978 40 28, patrick.hohler@mobiliar.ch

Generalagentur Bern-West
Steven Geissbühler

Schwarzenburgstrasse 223, 3097 Liebefeld
T 031 978 40 40, bern-west@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Junior*innen Fa

die gegenseitige Unterstützung und natürlich das 
Quäntchen Glück, das es gerade auch im Penalty-
schiessen brauchte, trugen zu einem erfolgreichen 
Turnierverlauf bei. Die Freude über den 3. Platz und 
den wunderschönen Pokal war bei Spielern, Trai-
nern und Eltern riesig.

Wir wünschen uns allen weiterhin viel Spass und ein 
gutes Hallentraining während dem Winter.

Allez Bere, das Trainerteam 
Loan, Yannick und Ingrid

Fulminanter Start 
in die Hallensaison
Nach einer langen Saison mit vielen intensiven Trai-
nings und wertvollen Turnieren freute sich jeder 
Bere-Junior natürlich auf den Speedy-Cup als Hö-
hepunkt. Die Fa-Junioren begeisterten dabei nicht 
nur durch ihre sportliche Leistung, sondern auch 
durch ihren Spass am Spiel und ihren beeindrucken-
den Teamgeist. Jeder Spieler zeigte nicht nur einen 
tollen Einsatz auf dem Spielfeld, sondern kämpfte 
auch für seine Teamkameraden. Der Zusammenhalt, 

Aus den Mannschaften
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Junior*innen Fb
Eine super Herbstrunde!
Es ist inspirierend zu sehen, wie die Kinder mit viel 
Leidenschaft, Spass und Entschlossenheit an ihrem 
Ziel arbeiten, bessere Fussballspieler zu werden. In 
den Trainings versuchen wir die Energie einzufangen 
und in die richtigen Bahnen zu lenken. Das Ziel ist 
eine gute Mischung zwischen anleiten und Freiraum 
lassen zu finden. Es gilt die Grundtechniken zu ler-
nen wie einen sauberen Innenristpass spielen, den 
Ball korrekt zu stoppen, an der Schusstechnik üben 
und ab und zu die Übungen auch mit dem schwä-
cheren Fuss durchzuspielen.

Alle Spieler, ja wirklich alle, haben riesige Fortschrit-
te gemacht, ein riesiges Kompliment an euch Kinder 
ihr macht das grossartig! Diese Fortschritte zeigen 
sich auch an den Turnieren. Mussten wir im ersten 
Jahr noch eher untendurch, sieht es in der soeben 
abgeschlossenen Herbstrunde ganz anders aus. Die 
Herbstrunde war ein voller Erfolg, das kann man 
wirklich so sagen, ihr könnt ganz fest stolz auf euch 
sein, bravo!

Junior*innen Fe/f
F-Junior*innen oder die 
unbändige Freude am Fussball
Drei Monate zuvor treffen wir auf der Lerbermatt 
auf eine aufgeregte Kinderschar und neugierige 
Eltern. Schnell kapieren wir, dass sich auf dieser 
Stufe Motivationskünste erübrigen. Umso mehr 
sind didaktisches und organisatorisches Geschick 
gefragt. Eine unterbeschäftigte, hinter einem Mar-
kierungshütchen wartende F-Junioren-Schar oder 
unsorgfältige Übungsansagen erweisen sich rasch 
als No-Go. Hin und wieder tappen wir nach wie vor 
noch in diese Falle. 

Die ersten drei gemeinsamen Fussballmonate be-
stehen denn auch aus gegenseitigem Kennenler-
nen und insbesondere der Erkenntnis, dass Fussball 
nicht zu den Individualsportarten zählt. Es fägt mit 
den Jungs und sie durften die Vorrunde verdien-
termassen mit einer Medaille am Speedy-Cup ab-
schliessen, welche den unglücklichen Turnierverlauf 
sogleich vergessen liess. «Ja» wird die Antwort 
auf die Frage «Kommen wir in den Final?» dereinst 
lauten, wenn die Kinder mit derselben Freude und 
Motivation «am Ball» bleiben.

Dani und Jörn, Mats und Peter, Trainer Fe/f

«Kommen wir in den Final?»
«Nein, leider nicht mehr möglich.»

«Kriegen wir eine Medaille?»
«Bestimmt.»

Dialog am Speedy-Cup 2023
Ein Dankeschön an meine beiden Co-Trainer Remo 
und Tom, für eure Unterstützung in den Trainings 
und an den Turnieren und auch Merci an die Eltern, 
die mit ihrer positiven Art mithelfen das Ganze zu 
einem guten Erlebnis für die Kinder zu machen.

Herzliche Grüsse 
Philippe Le Moullec
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FCWAgenda

Junior*innen Fg
Von der Fussballschule 
zum Juniorentraining
Gleich nach dem Sommer starteten die Kids aus der 
Fussballschule hochmotiviert mit den beiden neuen 
Trainern Jörn und Daniel ins Juniorentraining. Ein 
grosses Highlight war natürlich das allererste Tur-
nier beim FC Sternenberg. So viel Aufregung und so 
viel Spass! Leider stellte sich bald heraus, dass das 
Team zu gross war und so musste der Jahrgang 2017 
zunächst wieder in die Fussballschule zurückgestuft 
werden. Da es aber immer noch zu viele Kinder für 
ein Juniorentraining waren und bekanntlich ein la-
tenter Trainermangel herrscht, blieb nur diese Mög-
lichkeit: Der Jahrgang 2016 geht auf die Wartebank 
oder ein Elternteil übernimmt das Training. Glückli-
cherweise ergab sich die zweite Möglichkeit: Marc 

Senioren 40+ (Gruppierung mit FC Goldstern)

Bericht Herbstrunde
Die ersten sechs Resultate der Herbstrunde lesen 
sich wie Kraut und Rüben, ums mal saisonal auszu-
drücken: Ein Unentschieden, drei Niederlagen, zwei 
Siege. Und aus diesem Potpourri machten Tabel-
le und Wetter am allerletzten Spieltag eine Frage 
der Ehre. Den ursprünglichen Matchtermin hatte 
der langersehnte Regen zwei Wochen zuvor vom 
Platz gewaschen, via Mundiger Lötschebach in die 
Aare, durch den Rhein an die Nordsee getragen und 
irgendwo zwischen Antwerpen, Amsterdam oder 
Rotterdam ins Meer hinausgespült – samt Ryffel 
Dänus Taktik und Aufstellung, die an jenem Abend 
fraglos den Sieg gebracht und damit den verdienten 
Platz in der hinteren Mitte der Tabelle gesichert 
hätte.

Hätte. So aber hiess es zwei Wochen später An-
treten und zwar – weil sich weder Gott, Welt noch 
Familie um Seniorenfussballpläne scheren – in Un-
terzahl, zu acht, in Minimalbesetzung. Der Ausgang 
schien eher nebensächlich, es galt in erster Linie 
eine drohende Forfaitniederlage und die damit ver-
bundenen Strafpunkte zu verhindern, die uns vom 
verdienten sechsten auf einen Abstiegsrang hätten 
schlittern lassen können. Wehe. Doch es kam alles 

anders. Aus den fernsten Ecken unseres Spielerver-
bundes traf unverhofft aber rechtzeitig zum Anpfiff 
Verstärkung auf der Rüti zu Mundigen ein – scharen 
junger Recken von kaum vierzig Lenzen trugen uns 
mit ihren rehgleichen Läufen zum 8:2-Triumph. Und 
alles ward gut. 

Merci Giele!
Balz Ruchti

stellte sich spontan zur Verfügung. Mit vereinten 
Kräften und dank der zugesagten Unterstützung 
von B-Junioren (vielen Dank an dieser Stelle auch an 
Micha und Jun) konnte dann auch ich mir vorstellen, 
unsere Kids am Ball zu halten. Die neu formierte 
Mannschaft wurde nachgemeldet, so dass wir nach 
den Herbstferien noch an zwei Turnieren teilnehmen 
konnten. Voller Stolz und mit vielen Toren konnten 
wir das bisher Trainierte unter Beweis stellen. In den 
nächsten Wochen und Monaten dürfen wir unseren 
Bewegungsdrang und unser Balltraining in der Halle 
ausleben. Dabei werden wir uns spielerisch und mit 
viel Spass mit den Regeln des Hallenfussballs und 
den verfügbaren Geräten der Halle anfreunden. 

Christof

Aktuelle Termine und News zum Spielbetrieb findet ihr unter: www.fcwabern.ch

(Gruppierung mit FC Goldstern)(Gruppierung mit FC Goldstern)
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Hauptsponsor

Chumm doch zu üs cho schnuppere!
Aus Elektromontörin oder Elektromontör!

Ein interessanter Beruf mit grosser Zukunft, einer breiten Ausbil-
dung und vielseitigen Entwicklungsmöglichkeiten erwartet dich. 
Wir Scherlers bilden seit Firmenbeginn vor 100 Jahren Lernende aus 
- pro Jahr sind das mehrere junge Menschen, die wir erfolgreich ins 
Berufsleben begleiten. 
Hier ist es familiär und freundschaftlich, du wirst gefördert, laufend 
unterstützt und lernst mit und von den anderen Lernenden. Am 
besten erlebst du den spannenden Spirit selbst und kommst zu uns 
in die Schnupperlehre. 
Scanne dich hier einfach rein:  

scherler-ag.ch/komm-zu-uns Scherler sorgt für Spannung

Folgt uns und verbindet euch mit
den Social Media von Scherler AG


